
 
 
 

© Landeshauptstadt München 
Autor: Pädagogisches Institut-Zentrum für kommunales Bildungsmanagement 

Stand 21.05.2021 
 

 
 
 
 
 

Hygieneschutzmaßnahmen im Zusammenhang mit SARS-CoV-
2 für den Fortbildungsbetrieb im PI-ZKB, Herrnstraße 19 
(gültig ab Mai 2021) 

 
Informationen für Referierende und Teilnehmende 
 
Unter dem größtmöglichen Schutz unserer Referierenden sowie unserer Teilnehmenden nimmt 
das PI-ZKB bei einer Inzidenzzahl unter 100 den Präsenz-Fortbildungsbetrieb ab Mai 2021, zu-
nächst in begrenztem, wieder auf. Nachfolgend stellen wir Ihnen unsere Vorkehrungen im Einzel-
nen vor. Im Interesse Ihrer eigenen Gesundheit und der Gesundheit Ihrer Kolleg*innen bitten wir 
um dringende Beachtung. 
 

Teilnahmevoraussetzungen 

Um an einer Fortbildung in Präsenz teilnehmen zu können, müssen die Teilnehmenden entweder 
vollständig geimpft sein (2. Impfung mindestens 14 Tage vor der Fortbildung), genesen sein (Be-
ginn der Corona-Erkrankung liegt mindestens 28 Tage, höchstens 6 Monate zurück) oder einen 
negativen Test haben (PCR- oder Schnelltest, PCR-Test nicht älter als 48 Stunden, Schnelltest 
nicht älter als 24 Stunden, kein Selbsttest). Personen, die keinen dieser Nachweise haben, können 
nicht an der Präsenzfortbildung teilnehmen! 
Zu Beginn des Seminars bestätigen die Teilnehmenden mit ihrer Unterschrift den jeweils vorliegen-
den Nachweis. Auf Nachfrage ist Mitarbeitenden des PI-ZKB der jeweilige Nachweis vorzulegen. 
 

Zugang zum Gebäude  

Sie können über die Eingänge in der Herrnstraße und in der Marienstraße ins Haus kommen. Bitte 
benutzen Sie zur Gewährleistung des Abstands in erster Linie das große Haupttreppenhaus (Seite 
Herrnstraße). Das hintere, etwas engere Treppenhaus (Seite Marienstraße) ist für Seminarteil- 
nehmer*innen und Referent*innen nur zwischen UG und EG zu nutzen. Eine entsprechende  
Beschilderung ist angebracht. Bitte halten Sie sich nicht unnötig in den Eingangs- und Flurberei-
chen auf, sondern begeben sich direkt in den Seminarraum oder zum Ausgang und halten Sie 
auch auf den Gängen den Mindestabstand von 1,5 m ein. 
 

Mund-Nase-Schutz (FFP2- bzw. medizinische Masken) 

Beim Betreten des Gebäudes und innerhalb des Gebäudes ist zum Schutz aller Personen und 
auch zu Ihrem eigenen Schutz eine FFP2-Maske verpflichtend. Während der Fortbildung in den 
Seminarräumen kann die FFP2-Maske gegen eine medizinische Maske getauscht werden, sofern 
der Abstand von mindestens 1,5 m eingehalten werden kann. 
 

Seminarräume/Mindestabstand 

In den Seminarräumen finden Sie die Anordnung der Plätze im vorgeschriebenen Sicherheits- 
abstand von mindestens 1,5 m vor. Die Anordnung von Tischen und Stühlen darf keinesfalls 
verändert werden. Die Mindestabstände von 1,5 m sind auch beim Betreten und Verlassen des 
Seminarraumes zwingend einzuhalten! 

Bei mehrtägigen Seminaren lassen Sie bitte keine persönlichen Gegenstände im Raum /auf den 
Tischen und Stühlen zurück, da alles für die tägliche Reinigung frei sein muss. 



 

Verhalten in den Pausenzeiten 

Auch in den Pausenzeiten ist zwingend der Mindestabstand von 1,5 m einzuhalten (dies gilt 
insbesondere auch im Freien / in den Raucherbereichen)! 

Um das Infektionsrisiko zu minimieren, werden die Mittagspausenzeiten versetzt und zu klar vorge-
gebenen Zeiten durchgeführt. Die für Ihre Veranstaltung vorgesehenen Pausenzeiten entnehmen 
Sie bitte dem Aushang an der Innenseite der Seminarraumtür.  

Das PI-Café ist seit Ende September teilweise wieder geöffnet. Bitte beachten Sie auch hier die 
Abstandsregeln und Hygienemaßnahmen. Zum Essen kann der Raum 02 genutzt werden. 
 

Toiletten 

Zur Kontaktminimierung im Haus benutzen Sie bitte stets die nächstgelegene Toilette. 
Räume U1, U4 und 05: Toiletten im Untergeschoss (für Damen, Herren und für alle Geschlechter) 
Räume 109 und 204: Damentoilette und Toilette für alle Geschlechter im 1. Stock, Herrentoilette 
im 2. Stock 
Raum 301 und 303: Damentoilette im 3. Stock, Herrentoilette im 2. Stock, Toilette für alle Ge-
schlechter im 1. Stock 
Eine behindertengerechte Toilette befindet sich im Untergeschoss. 
 

Ergänzende Hinweise für Referierende 

Passen Sie unbedingt die Lernformen so an, dass die Raumausstattung mit Tischen und Stüh-
len in frontaler Ausrichtung im vorgeschriebenen Sicherheitsabstand von mindestens 1,5 m kei-
nesfalls verändert wird. Gruppenarbeiten sind derzeit nur möglich, wenn auch hierbei der Min-
destabstand von 1,5 m eingehalten wird.  

Bitte achten Sie darauf, dass die Maskenpflicht während des gesamten Seminars eingehalten wird!  

Halten Sie bitte die vorgegebenen Pausenzeiten unbedingt ein, um ein Aufeinandertreffen der 
Fortbildungsgruppen im Treppenhaus und Eingangsbereich zu vermeiden. 

Sorgen Sie unbedingt für eine ausreichende Lüftung der Räumlichkeiten (mindestens stündliches 
Stoßlüften). 

Derzeit ist das Auslegen von Büchern oder Materialien zur Ansicht nicht erlaubt. 

Werden diese Regelungen nicht eingehalten, behält sich das PI-ZKB vor, die Veranstaltung 
abzubrechen. 

Im Moment sind die Seminarräume nicht mit Laptops ausgestattet. Sollten Sie ein Laptop für Ihr 
Seminar benötigen, bringen Sie bitte Ihr eigenes Gerät mit oder klären Sie die Möglichkeit der Aus-
leihe mindestens 14 Tage vor dem Seminar mit der/dem zuständige*n Seminarorganisator*in. 
 

Allgemeine Hygieneregeln 
Bitte geben Sie sich zur Begrüßung nicht die Hand. 
Husten und niesen Sie in die Armbeuge; wenden Sie sich dabei nach Möglichkeit von anderen 
Personen ab. 
Waschen Sie sich regelmäßig und gründlich die Hände. 
Achten Sie auf ein regelmäßiges Lüften der Räume. 
Bitte reinigen Sie gemeinsam genutzte Gegenstände vor und nach der Benutzung. 
 

Bleiben Sie bei (coronaspezifischen) Krankheitszeichen (z.B. Fieber, trockener Husten, 
Atemprobleme, Verlust Geschmacks-/Geruchssinn, Hals- und Gliederschmerzen, Übelkeit/ 
Erbrechen, Durchfall) zwingend zu Hause und nehmen Sie Kontakt mit Ihrem Arzt auf. 

Wir wünschen Ihnen einen erfolgreichen und gewinnbringenden Seminarverlauf! 

Ihr PI-ZKB 


